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Die Lengenfelder Gastronomiebetriebe haben 
wieder für Sie geöffnet!
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Prof. Dr. Constantin von Tischendorf
geb. 18. Jan. 1815 in Lengenfeld - gest. 7. Dez. 1874 in Leipzig

Theologe, Paläograph, Palimpsest- und Bibelforscher,
Entdecker des Codex Sinaiticus mit der ältesten kompletten 

Bibelhandschrift des Neuen Testaments

Schulanmeldung für das 

Schuljahr 2021/2022 

und „Tag der offenen Tür“

in der Grundschule „Am Park“ in 

Lengenfeld
Am 4. September 2020 findet in der Grundschule „Am Park“ 
Lengenfeld in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr ein

„Tag der offenen Tür“ statt. In diesem Zusammenhang ist es 
möglich, die Schulanfänger für das Schuljahr 2021/2022 anzu-
melden.

Weitere Termine für die Schulanmeldung: 

Montag,  07.09.2020  8.30 – 14.00 Uhr

Dienstag,  08.09.2020  8.30 – 15.00 Uhr

Mittwoch,  09.09.2020  8.30 – 14.00 Uhr

Eine Anmeldung außerhalb dieser Zeiten ist nur nach telefoni-
scher Vereinbarung möglich (Tel. 037606/2636).

Anmeldepflicht besteht für alle Kinder, die bis 30. Juni 2021 das 
6. Lebensjahr erreichen.

Jeder Sorgeberechtigte muss eine Unterschrift leisten, den Be-
scheid vom Jugendamt oder eine Vollmacht vorlegen!

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde Ihres Kin-
des mit.

Steffi Löwe

Schulleiterin

Grundschule „Am Park“ Lengenfeld Sonderausstellung 
75 Jahre Kriegsende
Am 8. Mai 1945 endete in Europa der Zweite Weltkrieg. Bereits 
am 17. April wurde Lengenfeld von amerikanischen Truppen be-
setzt. Die schrecklichen Ereignisse der Kampfhandlungen sind 
eben erst in dem empfehlenswerten Buch „Das Kriegsende im 
nördlichen Vogtland“ detailliert beschrieben worden.

Die Sonderausstellung, die wir nun – Corona bedingt - ohne Er-
öffnungsveranstaltung der Öffentlichkeit zeigen, hat die Ereignis-
se von der Besetzung Lengenfelds bis zum Jahresende 1945 
zum Schwerpunkt. Neben Original- und Zeitdokumenten der 
amerikanischen und sowjetischen Besatzung wird ehemaliges 
Kriegsgerät, welches zu zivilen Haushaltsgeräten umgebaut wur-
de, gezeigt. Dazu kommen die ersten Ausgaben der Lengen-
felder Nachrichten, Uniformteile sowie Fotos der Zerstörungen 
unseres Städtchens. 
Als besonderen Höhepunkt können wir dank einer Leihgabe 
Originaldokumente und Materialien aus dem Hauptkriegsverbre-
cher-Prozess in Nürnberg, den sogenannten Nürnberger Prozes-
sen, zeigen.
Die Ausstellung befindet sich im 1. Stock des Museums und 
kann sowohl im Rahmen eines Rundgangs als auch nur für sich 
besichtigt werden. 

Michael Heuck
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Bürgerpolizist Polizeihauptkommissar Damm, Markt 7, 
08233 Treuen,  (03 74 68) 6 79 38 0, Fax (03 74 68) 6 79 38 18

Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. 
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde Lengenfeld
in der Engelgasse 6 geöffnet.

Suchtberatung
Die Suchtberatung bei Frau Yvonne Schulz vom Diakonischen 
Beratungszentrum Vogtland gGmbH, Suchtberatungsstelle 
Auerbach, findet nach telefonischer Voranmeldung unter der 
Telefonnummer 03744/831215 jeweils dienstags in der Zeit von 
13.00 - 17.00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 1 im Zimmer 205 
(1. Etage) statt. 

08485 Lengenfeld
Parkstraße 11

Tel. 037606 / 22 24
L.C. 0173 / 3 87 63 74
info@maler-czyzykowski.de

Leistungsprofil
• Malerarbeiten 

• Fassade 

• Trockenbau

• Schimmelsanierung zertifiziert• Schimmelsanierung zertifiziert

• Bodenbelagsverlegung
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Stadtmuseum LengenfeldStadtmuseum Lengenfeld
Hauptstraße 57Hauptstraße 57

Öffnungszeiten mit Führung:Öffnungszeiten mit Führung:
jeden Sonntag jeweils von 14.00 - 17.00 Uhrjeden Sonntag jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr

Besichtigung zu anderen Zeiten bitte Besichtigung zu anderen Zeiten bitte 
anmelden unter Tel. 037606 / 32178anmelden unter Tel. 037606 / 32178

E-Mail:touristinfo@stadt-lengenfeld.deE-Mail:touristinfo@stadt-lengenfeld.de
Facebook:  @stadtmuseumlengenfeldFacebook:  @stadtmuseumlengenfeld

FEUERWEHRMUSEUMFEUERWEHRMUSEUM

LENGENFELDLENGENFELD

Poststraße · 08485 LengenfeldPoststraße · 08485 Lengenfeld

Telefon: +49 (0) 37606 2610Telefon: +49 (0) 37606 2610
Telefax: +49 (0) 37606 86483Telefax: +49 (0) 37606 86483
E-Mail: museumsleitung@E-Mail: museumsleitung@

feuerwehrmuseum-lengenfeld.defeuerwehrmuseum-lengenfeld.de

Oberschule G.E. Lessing Lengenfeld

Der „Gute-Wünsche-Baum“
Das klingt ein wenig nach Märchenbuch, aber 
dieser Baum steht tatsächlich in unserem 
Schulhaus.
Die Abschlussprüfungen stehen vor der Tür. Das 
heißt, die Schüler der 10. Klassen und der 9H sind 
jetzt in der Vorbereitungsphase und müssen in der 
Schule und zu Hause viel lernen …. 
Mit den Abschlussprüfungen endet auch die reguläre Schulzeit 
für diese Schüler. Eigentlich wird dieser letzte Tag in der Schule 
gemeinsam mit allen Schülern zünftig gefeiert. Nur dieses Jahr 
geht es leider nicht! Das macht die Schulabgänger natürlich sehr 
traurig. Sie benötigen jetzt Mut, Zuspruch und gute Wünsche, 
damit sie die Prüfungen unter diesen extremen Bedingungen er-
folgreich meistern.
Deshalb gibt es ab Montag, dem 11. Mai, die Möglichkeit für alle 
Mitschüler, Eltern und Lehrer, Wünsche und Sprüche für die Prüf-
linge abzugeben. Dazu sollen kleine Kärtchen gestaltet werden, 
die dann unseren „Gute-Wünsche-Baum“ schmücken.
Die ersten Kärtchen hängen schon und es werden sicher noch 
viele folgen …
Text: Anke Barth

Sonnige, zentrumsnahe Wohnung 55 qm,
in Lengenfeld 

1.OG, 2 Zimmer, 

Küche, Balkon, 

Kaltmiete 330 E, 

Betriebskosten 100 E, 

Stellplatz 20 E

Kontakt zwischen 

17.00 und 19.00 Uhr 

unter:

Mobil  0176 17700101

oder

albinm@t-online.de
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
Informationen aus dem Rathaus

Standesamt
Sterbefälle
Hans-Dieter Beck, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Zwickauer 
Straße 14 B, verstorben am 09.04.2020, 75 Jahre
Lotte Hansel geb. Sacher, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Zwi-
ckauer Straße 25, verstorben am 09.04.2020, 88 Jahre
Gisela Kropf geb. Schmutzler, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, 
Weststraße 9, verstorben am 15.04.2020, 84 Jahre
Erna Lachmann geb. Kühn, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, 
Mozartstraße 9, verstorben am 17.04.2020, 85 Jahre
Bei allen anderen beurkundeten Personenstandsfällen liegt kein 
Einverständnis zur Veröffentlichung vor.

Mitteilungen des Landratsamtes
Verdacht auf Bienenseuche im Vogtland-
kreis
Das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt (LÜVA) hat 
am Donnerstag, dem 23.04.2020, den Verdacht der anzeige-
pflichtigen Bienenseuche „Amerikanische Faulbrut“ in einem Bie-
nenstand im Vogtlandkreis festgestellt.
Der Verdacht beruht auf einer Mitteilung der Landesuntersu-
chungsanstalt für das Gesundheits- und Veterinärwesen (LUA) 
Sachsen mit einem hochgradigen Erregernachweis. Die Unter-
suchung des Bienenstandes geschah im Rahmen des amtlichen 
Monitorings für den Freistaat Sachsen, welches sich auf die Jah-
re 2019 – 2022 über alle sächsischen Bienenhaltungen erstreckt.
Da es sich zunächst nur um einen Verdacht handelt, wird kein 
Sperrbezirk mit weiteren Restriktionen gebildet.
Amtliche Tierärzte des Lebensmittelüberwachungs- und Vete-
rinäramtes haben zusammen mit einem Bienensachverstän-
digen die Völker klinisch untersucht. Es wurden Einzelproben 
genommen und eine epidemiologische Ermittlung eingeleitet. 
An Bienenständen, welche unter Verdacht stehen, dürfen keine 
Veränderungen stattfinden. Bienenvölker dürfen von verdächti-
gen Standorten nicht verbracht werden. Es hat nur noch ein be-
grenzter Personenkreis Zugang, Sanierungsmaßnahmen werden 
eingeleitet.
Am Freitag, dem 24.04.2020, erfolgte die Feststellung in einer 
weiteren vogtländischen Bienenhaltung.
Die „Amerikanische Faulbrut“ (AFB) ist eine ansteckende Bienen-
seuche, die in den letzten Jahren in Sachsen erhebliche Bienen-
verluste verursacht hat.
Es ist eine Erkrankung, welche die Bienenbrut betrifft. Die Über-
tragung des Erregers Paenibacillus larvae erfolgt in Form seiner 
Sporen, zum Beispiel durch Verbringen von Bienenvölkern und 
Austausch von Bienenmaterial wie Gerätschaften, Waben und 
Bienenprodukten. Die Sporen kommen aber auch in zahlrei-
chen Handelshonigen vor und können bei Verfütterung an Bie-
nen übertragen werden. Die Sporen sind sehr widerstandsfähig 
und können über mehrere Jahrzehnte infektionsfähig bleiben. 
Eine Übertragung kann somit auch aus seit längerer Zeit nicht 
gebrauchtem Bienenmaterial erfolgen. Für den Menschen ist die 
AFB ungefährlich. Auch der Honig von erkrankten Bienenvölkern 
kann unbedenklich verzehrt werden.

Kompostieranlage und Grüngutannahme-
stelle
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
im Auftrag der Kompostieranlage und Grüngutannahmestelle 
an der Weststraße informiert die Stadt Lengenfeld, dass die 
Entsorgung Ihrer Grüngutabfälle ab FREITAG, 15.05.2020 
wieder möglich ist.
Annahmezeiten (wie üblich):
montags 13:00 bis 16:00 Uhr
freitags 13:00 bis 16:00 Uhr
BITTE TRAGEN SIE EINEN MUND-NASEN-SCHUTZ.

Öffnungszeiten des Rathauses
Ab dem 18. Mai hat das Rathaus wieder für den Bürgerverkehr 
geöffnet.

Wir bitten darum, dass sich Bürger vor dem Rathausbesuch 
telefonisch anmelden. Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch auf 
den Mindestabstand von 1,5 Metern. Auf die Pflicht zum Tra-
gen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird hingewiesen.

Beschlüsse der außerordentlichen öffentli-
chen Stadtratssitzung vom 22.04.2020
V 46/2020 Vergabe der örtlichen Prüfung der Eröffnungsbi-
lanz zum  01.01.2013 und der Jahresabschlüsse 2013 und 
2014
Beschluss 46/20: 
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld beschließt die Beauftragung 
der KOMM-TREU GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Markkleeberg, mit den örtlichen Prüfungen der Eröffnungsbilanz 
zum 01.01.2013 und der Jahresabschlüsse 2013 und 2014 ge-
mäß §§104, 106 SächsGemO auf Grundlage des vorliegenden 
Angebotes vom 03.03.2017.

V 053/2020 Antrag zur Errichtung eines Wirtschaftsweges, 
Flst. Nr. 556/1, 504/1, 508, Gemarkung Pechtelsgrün
Beschluss 053/20: 
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld stimmt dem Antrag zur Errich-
tung eines Wirtschaftsweges, Flst. Nr. 556/1, 504/1, 508, Ge-
markung Pechtelsgrün zu.

V 054/2020 Antrag zur Sanierung und Erweiterung Wohn-
haus, Flst. Nr. 488(b; 488/2, Gemarkung Irfersgrün 
Beschluss 054/20: 
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld stimmt dem Antrag zur Sanie-
rung und Erweiterung Wohnhaus, Flst. Nr. 488(b; 488/2, Gemar-
kung Irfersgrün, zu.

V 036/ 2020 Spendenannahme durch Sammelbeschluss
Beschluss 036/20: 
Der Stadtrat nimmt die in der Anlage 1 aufgeführten Spenden mit 
einer Gesamthöhe von 899,93 E für die Stadt Lengenfeld gemäß 
dem ggf. benannten Verwendungszweck an.

Schadstoffmobil in Lengenfeld
Der entfallene Termin zur Abholung von Schadstoffen wird am 
11.06.2020 nachgeholt!

Weißensand, Feuerwehr: 
Do., 11.06.2020, 13:00 - 13:30 Uhr
Plohn, Parkplatz Brauerei: 
Do., 11.06.2020,   13:45 - 14:15 Uhr
Lengenfeld, hinter Parkplatz Grundschule „Am Park“: 
Do., 11.06.2020, 14:45 - 15:30 Uhr
Lengenfeld, Parkplatz Bahnhof/Busbahnhof:
Do., 11.06.2020, 15:45 - 16:45 Uhr
Die Kreisentsorgungs GmbH Vogtland (KEV) weist ausdrücklich 
darauf hin, dass auch an den Abgabestellen die aktuell gültigen 
Verhaltensregeln zur Corona-Prävention einzuhalten sind und bit-
tet bereits im Vorfeld um Verständnis, wenn es zu Verzögerungen 
in der Abfertigung kommt.

Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse
Der Termin der nächsten öffentlichen Stadtratssitzung und 
die Termine der Ausschüsse werden rechtzeitig ortsüblich als 
Aushang am Rathaus, an den Anschlag tafeln in den Ortsteilen 
und in der Tagespresse bekannt gegeben.
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Neue Rutsche auf dem Spielplatz am 
Kreisel
In den vergangenen Wochen konnte auf der Freizeitanlage am 
Lengenfelder Kreisel ein weiteres Spielgerät eingeweiht werden. 
Mitarbeiter des Bauhofs haben die gelieferte Rutsche montiert 
und an dem durch die Zimmerei Rockstroh angefertigten Podest 
befestigt.  

Möglich war diese Anschaffung durch den Hauptsponsor                               
sowie durch die zahlreichen Spenden, welche bei der traditionel-
len Frühjahrsaktionswoche des Gewerbeverein Lengenfeld e.V. 
im vergangenen Jahr zusammen kamen. Die Stadt Lengenfeld 
möchte sich auf diesem Wege bei allen Beteiligten bedanken, die 
es ermöglicht haben, dass die neue Rutsche nun das Freizeitan-
gebot auf dem Areal ergänzt und hoffentlich ebenfalls für Spiel, 
Spaß und Freude sorgt.     Foto: Volker Bachmann

 

 
Sie möchten Ihr eigenes kleines Gartenglück für 

Ihre Kinder und Familie? Sie suchen nach einer 

aktiven Betätigung in der Natur? 

Wir informieren Sie über freie Gärten und 

stehen Ihnen bei allen Fragen rund um Ihren 

Kleingarten zur Seite. 

Regionalverband 

Göltzschtal der Kleingärtner e.V. 

Wernesgrüner Str. 32 

08228 Rodewisch 

Telefon: 0 37 44 / 21 70 05 

E-Mail:   RVGoeltzschtalAE@web.de 

SPRECHEN SIE UNS JETZT AN! 

FÜR IHRE „GRÜNE FAMILIENZEIT“ IM LEBEN! 

Waldkirchner Weg 11, Tel. 23 90Waldkirchner Weg 11, Tel. 23 90

Saisoneröffnung im Freibad am 25.05.2020Saisoneröffnung im Freibad am 25.05.2020
Am 25.05.2020 werden wir das Freibad unter Beachtung 
der Corona-Lage und der derzeit geltenden Allgemeinverfü-
gungen eröffnen. Dazu möchten wir an dieser Stelle auf die 
wichtigsten Verhaltensregeln für einen Freibadbesuch hinwei-
sen. Sollten sich weitere Lockerungen oder Einschränkungen 
durch die Landesregierung ergeben, werden wir diese sofort 
umsetzen. Bis dahin sind folgende Regelungen einzuhalten:
1. Die Öffnungszeiten sind -wie gewohnt- von 10 bis 19 Uhr. 

Ausnahmen für Frühschwimmer oder verlängerte Öff-
nungszeiten gibt es nicht.

2. Die Hinweise und Aufforderungen des Personals sind un-
mittelbar und vollständig zu beachten und umzusetzen. 
Bitte beachten Sie hierfür auch die Lautsprecherdurchsa-
gen. Das Personal darf das Hausrecht ausüben. 

3. Beim Einlass besteht Maskenpflicht! Bitte halten Sie hier 
und während des gesamten Badbesuches die Abstands-
regelung von mindestens 1,50 m ein.

4. Die Aufnahmekapazität des Bades ist auf zeitgleich 200 
Gäste reduziert. Bis auf Weiteres erhalten Sie verbilligte 
und verkürzt geltende Eintrittskarten. Die Nutzungsdauer 
ist auf 3 Stunden begrenzt, um vielen Gästen die Möglich-
keit einer Abkühlung bieten zu können. Bitte verhalten Sie 
sich hier solidarisch.

5. Bitte beachten Sie die Zusatzbeschilderung im Freibadge-
lände. Diese soll die Nutzung von Bad, Liegewiese und Im-
bissbereich durch separate Laufwege ermöglichen, ohne 
dass sich die Besucher zu nahekommen.

6. Die Umkleiden bleiben vorerst geschlossen. Es stehen die 
Kabinen auf der Liegewiese zur Verfügung.

7. Die Benutzung der WC-Anlagen ist jeweils nur durch eine 
Person möglich. Desinfektionsmittel steht bereit. Wir bitten 
um sorgfältigste Hygiene!

8. Die Annahme und der Verzehr von Speisen, welche ange-
liefert werden (z.B. Pizza, Döner, …), sind verboten.

9. Gruppen, z.B. aus Kitas, Schulen und Hort haben sich im 
Vorfeld anzumelden.

Freibad LengenfeldFreibad Lengenfeld
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Emil von Behring – 
Retter der Kinder 
Am Heiligabend 1891 in der Charite soll es wohl 
gewesen sein. Behring forschte noch spät  und 
wollte noch nicht nach Hause gehen. Warum 
auch? Niemand wartete auf ihn. Von draußen 
hörte er Stimmen: „Hilfe. Wir brauchen Hilfe!“ 
Als Behring vor die Tür trat, stand ihm ein jun-

ges Paar mit einem vierjährigen Kind auf dem Arm vor ihm. „Bitte, 
Herr Doktor! Unser Sohn bekommt keine Luft mehr. Bitte helfen 
Sie ihm!“ Als er den Jungen vorsichtig auf seinen Untersuchungs-
tisch legte, erschrak er. Der Knabe hatte hohes Fieber, Gesicht 
und Hals waren stark geschwollen und er rang nach Luft. Diese 
Symptome zeigte nur eine Krankheit – die gefürchtete Diphterie, 
der „Würgeengel der Kinder, wie man damals sagte. Und in den 
meisten Fällen bedeutete es das Todesurteil. Eigentlich. Einen 
Moment verharrte Behring regungslos. Konnte er das machen? 
Hatte er überhaupt eine Wahl? Dies war die Gelegenheit den 
Versuch mit dem Heilserum zu wagen. Wenn es gelänge, wenn 
es wirkte – wovon er überzeugt war – konnte er den Eltern ihr 
schönstes Weihnachtsgeschenk machen.
Rund 50 000 Kinder starben jedes Jahr an Diphtherie, sie erstick-
ten jämmerlich. Die Ärzte konnten meist nur machtlos zusehen. 
Dies hasste Behring aus tiefsten Herzen. Die ganzen letzten Jah-
re hatte er damit verbracht, unermüdlich nach einem Heilmittel 
für Diphtherie zu forschen. Buchstäblich Tag und Nacht dafür ge-
arbeitet, bis zum Umfallen. Es war ihm gelungen, Tiere zu immu-
nisieren. Doch um Menschen zu behandeln, braucht er weitaus 
größere Mengen an Antiserum. Dies hatte er von Schafen produ-
ziert. Ein mit dem Blut dieser Tiere gewonnenes Heilserum lager-
te nun in seinem Schrank. Ganz hervorragende Ergebnisse hatte 
er bereits erzielt, aber nie an Menschen. War jetzt der Moment 
gekommen? Mit zitternden Fingern zog Behring eine Spritze auf 
und injizierte dem Jungen das Serum. „Jetzt kann uns nur noch 
ein Wunder retten“ , flüsterte die Mutter. Liebevoll nahm ihr Mann 
sie in den Arm: „Vielleicht ist ja Dr. Behring unser Wunder.“
Nach Jahren unermüdlichen Forschens entwickelte er ein Serum 
gegen die gefürchtete Diphtherie und rettete damit Tausenden 
von Kindern das Leben. 
Ulrich Stahn, Stadtapotheke

Rathaus
Hauptstraße 1

08485 Lengenfeld
Tel. (037606) 305 – 0

E-Mail: info@stadt-lengenfeld.de

Stadtbibliothek
Hauptstraße 3

08485 Lengenfeld
Tel. (037606) 305-17

E-Mail: bibliothek@stadt-lengenfeld.de

 Stadtmuseum / Touristeninformation
Hauptstraße 57

08485 Lengenfeld
Tel. (037606) 32178

E-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.de

Wichtige Telefonnummern:
zuständige Polizeidienststelle: Polizeiposten Treuen, 

Markt 7, 08233 Treuen, Tel.: (037468) 679380
außerhalb der Dienstzeiten Polizeirevier Auerbach, 

Tel.: (03744) 2550

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeit: 

116 117

Rettungsleitstelle Zwickau: (0375) 44780

Paracelsus-Klinik, Reichenbach: (03765) 540

Klinikum Obergöltzsch, Rodewisch: (03744) 3610

Telefonseelsorge: (0800) 111 0 111 / (0800) 111 0 222 
(kostenfrei)

bei Gasstörung: (0800) 1111 489 20

Wasser/Abwasser: (03741) 2600

Strom Entstörungshotline: (0800) 2305 070

Apothekenbereitschaft im Mai
Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr 
morgens werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend be-
nötigte Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 8.00 Uhr
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 / 
8414: 
01., 02., 07., 08., 09., 14., 20. und 27. Juni
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 / 2345:
03. Juni
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 
03765 / 794 7989: 
04., 17., 22., 23. und 28. Juni 
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 
03765 / 14711: 
05. und 18. Juni 
Alte Stadtapotheke, Reichenbach, Marktplatz 4/5, Tel. 03765 
/ 12184: 
06. und 19. Juni
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 12, Tel. 03765 / 
34020: 
10., 13. und 26. Juni
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 
03765 / 13224: 
11., 24., 29. und 30. Juni
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 / 34615:
12. und 25. Juni
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Straße 
1, Tel. 03765 / 12121: 
15., 16. und 21. Juni
Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst 
wenden Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Zwickau, Telefon 
(03 75) 4 47 80. Sie können die diensthabenden Allgemeinmedi-
ziner und Fachärzte der Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und 
Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.
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Schweiß-Montage-Service GbR 

Polenzstraße 69|08485 Lengenfeld  

Tel.: 03 76 06/86 72 1 oder 0152/ 09 49 18 87 

E-Mail: m.stuckenbrock@schweiss-montage-service.de 

Ansprechpartner:   Michael Stuckenbrock 
 

Unsere Leistungen für Industrie und Privat  

 Metallbau  

Tore – Zäune – Treppen - Geländer – sämtliche 

Metallarbeiten  

 

 Verfügbare Werkstoffe  

Edelstahl – Aluminium – Baustahl  

 

 Kantarbeiten  

 Rohrleitungsbau  

 

Vertrieb technische Gase + Flüssiggas  
 

Zertifiziert nach AD 2000 Merkblatt HP0/ TRR100 und 

nach DIN EN ISO 3834-2  Fachbetrieb nach §19 WHG und 

EN 1090-1+2 

Bosch Car Service Möckel
Kfz-Reparaturen aller Art
Klimaanlagen
TÜV/Dekra u. AU/OBD
Reifenservice
Unfallinstandsetzung
Autoglasservice
Fahrzeug-Zusatzheizungen

Inspektion für alle Fahrzeuge
Klimatechnik
Car-HiFi / Navigation
Fahrtenschreiberservice
Pkw-Bremsenservice
Abgasanlagen
Computerachsvermessung

Bosch Car Service Möckel
Nord-West 18    08228 Rodewisch   

bosch-service-rodewisch@t-online.de
to tunAu  wr h irI

 
 

a
r

l
ü

l
f

e
.

s
..

Unser Angebot im Juni:

25% Rabatt auf

Bosch-Scheibenwischer

Blutspendetermine
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation finden 
auch bei der Durchführung der Blutspendetermine 
stets Änderungen statt.
Aktuelle Blutspende-Termine findet man unter: 
www.blutspende.de
Weiterhin ist unser Plasmazentrum in Zwickau von Montag bis 
Freitag in der Zeit von 7:30 – 19:30 Uhr geöffnet.

JEANS LIVE sucht für seine Filiale in Rodewisch
Verkäufer/innen (m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit

Bewerbungen an: jobs@jeans-live.de oder Tel.: 03744 3890
Schortmann & Sohn GmbH, Auerbacher Str. 44, 08228 Rodewisch

DieMEGASTORESmit dem Cadillac.

 
 

ahrt zum „Freizeitpark Plohn“

Nach Rücksprache mit dem Vereinsvorstand des Vereins 
des traditionellen Brauchtums Plohn/Abhorn e.V., wird die 
für den 5. Juni geplante 15. Plohner Handwagengaudi die-
ses Jahr abgesagt.
Die Umsetzung / Einhaltung der Sächs. Corona-Schutz-
verordnung sowie der Hygienevorschriften ist leider nicht 
möglich!

Hier werden täglich neue Plasmaspender gesucht, um die Ver-
sorgung der Kliniken mit ausreichend Blutplasma absichern zu 
können.
DRK Plasmazentrum, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-
Straße 100, 08056 Zwickau / Telefon: 0375/276926220



8                                                                                                                                                                   Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 353 / Ausgabe Juni 2020

Im Stadtanzeiger vom Februar hatten 

wir Sie um Vorschläge/Bilder für 

unseren Stadtgutschein gebeten.

 Zu einer Abstimmung kam es nicht mehr. 

Aber das ist nicht ganz verloren, 

wir starten bestimmt eine neue Runde. 

Vorerst haben wir das Layout von Frau Ronicke gewählt.

Der Stadtgutschein ist IMMER bei Gabriela Krauthahn käuflich und 

kann in 25 Geschäften/Lokalen eingelöst werden!

WIR ALLE GEMEINSAM FÜR EIN STARKES LENGENFELD!

!Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Wir alle haben eine aufregende  Zeit hinter uns, bzw. befinden wir uns 

noch mittendrin. Mitte März wurden wir mit einer Vollbremsung gestoppt. 
Damals haben wir SIE  darum gebeten, zum Schutz des Einzelhandels in 

Lengenfeld und der Arbeitsplätze unserer Mitarbeiter mit Ihren 
Einkäufen, soweit möglich, auf unsere Wiedereröffnung zu warten. 

Viele  haben uns signalisiert, das sie das gerne tun wollen!
 Dafür und für die vielen netten Worte und das symbolische 

Schulterklopfen während der akuten Zeit, wollen wir uns jetzt, wo wir 
wieder für Sie da sein können, bei Ihnen bedanken! 

 WIR starten für SIE erstmalig  eine JUNI – AKTION! 

Und so funktioniert es:
Vom 02. bis 30. Juni 2020 erhalten Sie in allen teilnehmenden Geschäften 

und Lokalen für jeweils 5 € Umsatz einen Bon. Diese kommen auf eine 
Karte (die bekommen Sie auch in den Geschäften), mit 10 Bons ist die Karte voll und 
Sie geben diese wieder in einem Geschäft ab und nehmen so an der 

Verlosung teil. 
Je mehr Karten Sie abgeben, um so mehr Chancen haben Sie auf einen 

der Gewinne!
Verlost  werden am 02.07.20 Gutscheine im Wert von 1250 €!

1 x 250 € ; 1 x 150 € ; 1 x 50 € und 10 x 25 € als Gutschein vom 
Gewerbeverein, diese können in allen teilnehmenden Geschäften 

eingelöst werden
 UND 22 Stück Gutscheine zu je  25 €  eines Geschäfts. 

Die Gewinner werden natürlich bekanntgegeben und benachrichtigt!
Wir wünschen Ihnen viel Glück und bleiben Sie bitte gesund!

Ihr Gewerbeverein Lengenfeld e.V.

Eine Initiative des
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Buchvorstellung
Rechtzeitig zum 8. Mai, dem Tag, als vor 75 Jahren der schreck-
liche Krieg in Deutschland und in Europa zu Ende ging, erschien 
als Nummer 50 in der Schriftenreihe des Neuberin-Museums 
in Reichenbach die Publikation „Das Kriegsende im nördlichen 
Vogtland“, gefördert von der Stadt Reichenbach, den Stadtwer-
ken, der Neuberin-Gesellschaft und dem Landesverein Sächsi-
scher Heimatschutz. Zehn Heimatgeschichtsforscher aus der 
Region um Reichenbach unter der Leitung von Dr. Wolfgang 
Viebahn haben zu den Ereignissen dieser Wochen und Monate 
recherchiert, Daten und Fakten zusammengetragen und aufbe-
reitet – auch dank zahlreicher Zeitzeugen.
Das Buch informiert über das Vordringen und den Einmarsch 
der amerikanischen Streitkräfte (Einheiten der 3. US-Armee) und 
das Zurückweichen der 11. deutschen Panzerdivision. Dr. Wolf-
gang Richter, Prof. Dr. Peter Tillack und Dr. Wolfgang Viebahn 
beschreiben den Bombenangriff am 21. März 1945 sowie das 
Kriegsende in Reichenbach und Mylau, Prof. Dr. Siegfried Kluge 
in Neumark und Falk Naumann in Netzschkau. Wolfgang Weber 
hat stellvertretend für über 100 Jugendliche über das Schicksal 
zweier Netzschkauer Jungen des Jahrganges 1929 berichtet: 
Wehrertüchtigungslager – als Werwolf denunziert - Spezialla-
ger Mühlberg – Sibirien; sowie über mehrere Personen und die 
glücklichen Umstände, die dazu führten, dass anders als die 
Elstertalbrücke die Göltzschtalbrücke in den letzten Kriegstagen 
nicht gesprengt wurde. 
Über Lengenfeld und seine Ortsteile erinnern Peter Burkhardt an 
das Geschehen in Irfersgrün und Pechtelsgrün, Christfried 
Polster in Waldkirchen und Friedrich Machold neben dem 
17. April 1945, einem der schwärzesten Tage in der Geschichte 
der Stadt, an den Flugzeugabsturz in Wolfspfütz, die Sprengung 
der Weißensander Autobahnbrücke und auch über die Leng-
Werke und das KZ-Außenlager sowie gemeinsam mit Christine 
Schmidt / Breitenbrunn über die Eisenbahntransporte und die 
drei Todesmärsche aus den zu evakuierenden Konzentrationsla-
gern durch das nördliche Vogtland. 

Dazu kommen zahlreiche Tagebuchaufzeichnungen, Berichte 
und Erinnerungen von Zeitzeugen – die meisten von ihnen le-
ben heute nicht mehr. Entstanden ist so eine Darstellung dieser 
„Schicksalstage von Januar bis Juni 1945“, die es in dieser Form 
bisher noch nicht gegeben hat.

Das Geheimnis des Friedens heißt Erinnerung.

Das Buch, 231 Seiten mit zahlreichen Abbildungen, ist in der 
Buchhandlung am Markt, im Stadtmuseum und im Neuberin-
Museum in Reichenbach zum Preis von 15 Euro erhältlich.
Die Redaktion

Endlich - die Bibliothek hat nach 
langer Schließzeit wieder geöffnet!
Gern können Sie zu den gewohnten Öffnungszeiten Ihre Medien 
wieder zurück geben und neue Medien ausleihen. 
Aufgrund der aktuellen Hygienevorgaben ist jedoch ein längerer 
Aufenthalt mit Benutzung der Arbeits- und Leseplätze noch nicht 
möglich. Die Anzahl der gleichzeitig zulässigen Besucher ist auf 5 
begrenzt. Deshalb kann die Bibliothek derzeit nur über den Hof-
eingang (Fahrstuhl) betreten werden. Alle weiteren Informationen 
finden Sie am Lift. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und möchten die Gele-
genheit nutzen, hier einige Neuerwerbungen der Bücherei 
vorzustellen:
Aus Sachsen und aus der Region
Burkhardt, Peter: Wolframitbergbau in Pechtelsgrün (1935-
1968)
Heimatkalender für Reichenbach und Umgebung 2020
Kirsten, Wulf: Die Prinzessinnen im Krautgarten - Eine Dorf-
kindheit im Meißner Land in den Jahren zwischen 1939 und 1947
Das Kriegsende im nördlichen Vogtland: Die Schicksalstage 
von Januar bis Juni 1945
Neue Geschichten aus Reichenbach und Umgebung: 100 
Miniaturen
NS-Terror und Verfolgung in Sachsen: Von den frühen Kon-
zentrationslagern bis zu den Todesmärschen 
Specht, Arno: Geisterstätten Sachsen: Vergessene Orte - fas-
zinierende Fotos und Geschichten einst bekannter Kultur- und 
Industriebauten
Schicksal/Erlebnisbericht
Braarvig, Maria & Thor: Sechs Paar Schuhe - Wie wir die Welt 
bereisten, um die Heimat zu finden 
Gruenbaum, Michael: Wir sind die Adler - Eine Kindheit in The-
resienstadt
Haß, Karin: Alles normalno - in Sibiriens wildem Osten: Be-
richt vom Leben in einer russischen Dorfgemeinschaft
Hastings, Susan: Blauer Staub - Ungewöhnliches Frauen-
schicksal zwischen Leipzig und Südafrika während der Koloni-
alzeit
Klütsch, Claudia: Von einem kleinen Zettel, der in einem Her-
renhemd um die halbe Welt reiste und unser Leben für im-
mer veränderte - eine Freundschaftsgeschichte
Wahl, Aaron: Ein Tor zu eurer Welt - Wie ich als Autist meine 
Gefühle lieben lernte
Winn, Raynor: Der Salzpfad - Mit Zelt und Rucksack in ein neu-
es Leben
Haushalt und Garten
Elzer-Peters, Katie: Regrow - neue Ernte aus Gemüseresten: 
die unkomplizierte Nachzucht aus Samen, Wurzeln, Stängeln 
oder Blättern
Himmelhuber, Peter: Spalierobst im Hausgarten - Viel Obst 
auf kleiner Fläche: Hauswände, Mauern, Hecken, Carports und 
Pergolen bepflanzen (ökobuch)
Himmelhuber, Peter: Wasser im Garten - Naturnahe Teiche, 
Bachläufe und Badestellen selbst bauen (ökobuch)
Selber machen statt kaufen - Garten und Balkon: 111 Projek-
te und Ideen  für den naturnahen Biogarten (smarticular-Reihe)
Selber machen statt kaufen - Haut und Haar: 137 Rezepte 
für natürliche Pflegeprodukte, die Geld sparen und die Umwelt 
schonen (smarticular-Reihe)



 Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 353 / Ausgabe Juni 2020                                                                                                                                                     11

Der Markt – Mittelpunkt der Stadt
Geschichte und Geschichten von unserem 
Marktplatz
Von Friedrich Machold, 2. Fortsetzung
Die erste elektrische Telegrafenlinie in Deutschland war 1847 zwi-
schen Bremen und Bremerhaven in Betrieb genommen worden. 
Bereits 1850 hatte sich das deutsche Telegrafennetz derart aus-
gebreitet, dass Bremen mit Hamburg, Berlin, Dresden, Frankfurt 
und Köln verbunden war. Die Sende- und Empfangsgeräte arbei-
teten nach dem System von Samuel Morse, der 1837 den ersten 
brauchbaren Schreibtelegrafen (Morseapparat) entwickelt hatte. 
Am 9. Juli 1868 war Lengenfeld von Reichenbach her an das 
internationale Telegrafennetz angeschlossen worden. Von hier 
aus wurde der Draht dann weiter nach Auerbach und ins obere 
Vogtland verlegt. Im Adressbuch 1869 ist der Chaussegelder-
Einnehmer Carl Gottlob Mende als Stationsverwalter der Telegra-
phen-Station, Zwickauer Straße Kat-Nr. 34 (heute: Hauptstraße 
12), genannt. Auf einer Postkarte Ende des 19. Jahrhunderts ist 
dann auf dem Ickelsheimerschen Haus am Markt, in dem bis 
1877 die Räume der Postexpedition untergebracht waren, noch 
der Telegrafenmast auf dem Dach zu sehen.

„Der Lengenfelder Bach war von jeher ein Gegenstand der Ver-
unzierung. Zwischen ungebauten Ufern floß schmutziges Was-
ser. Bei großen Regengüssen trat dasselbe über die Ufer, oft bis 
in die Mitte des Marktes… Da die Ufer keine Geländer hatten, 
auch da nicht, wo sie steil waren, so boten sie auch, namentlich 
des Nachts, eine nicht geringe Gefahr“, urteilte der Lengenfel-
der Schulleiter und Chronist Ernst Oskar Strunz (1834 – 1911). 
1891 wurde der Bach vom Brauhaus (siehe oben: Postgebäude) 
bis zum Markt reguliert. Baumeister Eduard Uhlig trug auf einer 
Länge von bald 200 m eine bereits bestehende Quadermauer 
ab, riss zwei Bachbrücken nieder, verbreiterte die Bachsohle auf 
2,60 m und richtete neue Ufermauern sowie ein eisernes Gelän-
der auf. (LA 180 ff.)
1893 erwarb die Fa. C. E. Baumgärtel & Sohn das Manufakturge-
bäude neben dem Rathaus, Hauptstraße 3, vermutlich aus Kon-
kursmasse, und richtete mit dieser Erweiterung hier die Fertigung 
von gestickten und gespachtelten Gardinen, Stores und Vitragen 
ein, wobei, wie in einer Firmenschrift ausgeführt wird, auch „der 
Bevölkerung von Lengenfeld und Umgegend eine neue Erwerbs-
quelle erschlossen wurde“. Bis heute hört man in Lengenfeld bei 
älteren Mitbürgern noch die Bezeichnung „Spachtelei“ für dieses 
Gebäude.
„Spachtelstickerei:  Meist auf Leinwand ausgeführte Ausschnitt-
stickerei, die durch Ausschneiden des nicht zum Muster gehö-
renden Stickbodens und Verbinden der umstickten Muster durch 
Stege hergestellt wird, sodass ein spitzenähnlicher Charakter 
entsteht. Diese weiß oder farbig ausgeführten Arbeiten werden 
als Spachtelspitze bezeichnet.“ (www.raumausstattung.de)

Vieles deutet darauf hin, dass mit dem Erwerb durch die Fa. 
Baumgärtel Anfang der 1890er Jahre nicht nur die Aufstockung 
dieses Fabrikationsgebäudes erfolgte. Auch der heutige Gebäu-
deteil D des Rathauses mit dem repräsentativen Festsaal der 
Familie Baumgärtel, dem jetzigen Ratssaal, dürfte zu diesem 
Zeitpunkt entstanden sein - möglicherweise unter Einbeziehung 
bereits vorhandener Baulichkeiten. (LA 225)
Am 20. Mai 1898 war die Grundsteinlegung für einen fünfstö-
ckigen Fabrikneubau der Fa. Baumgärtel im Eckgrundstück an 
der Auerbacher Straße. Das Adressbuch von 1896 nannte auf 
diesem Grundstück, Auerbacher Straße Kat.-Nr. 281/282, noch 
den Fleischermeister August Seidel jun., dessen Wohngebäude 
dem Fabrikneubau weichen musste. 

Die Festschrift zur 50-Jahr-Feier der Fa. C. E. Baumgärtel & Sohn 
nennt auch eine 75-PS-Dampfmaschine, gespeist von einem 
Kessel mit 92 m2 Heizfläche, die außer den Maschinen für die 
chemische Bleicherei, Appretur, Färberei, Wäscherei und Plätte-
rei auch einen Dynamo für die elektrische Lichtanlage antrieb. 

Lengenfeld hat nie ein eigenes Elektrizitätswerk besessen. Erst 
als Reichenbach seit 1908 sein Eltwerk erbaute, bezog Lengen-
feld ab 1. Dez. 1909 von dort seinen elektrischen Strom. Wie je-
doch das Beispiel auch der Fa. Baumgärtel zeigt, waren Lengen-
felder Betriebe bereits vor dem Anschluss an das Reichenbacher 
Netz dazu übergegangen, eigenen Strom zu produzieren.

Das Ickelsheimer‘sche Haus, Markt 1, bis 1877 die Räume der 
Postexpedition eingemietet - auf dem Dach noch der Telegra-
fenmast 
Historische Postkarte um 1900; Sammlung Friedrich Machold

Der Fabrikneubau der Fa. Baumgärtel, Poststraße / Ecke Au-
erbacher Straße, wurde 1898 erbaut;   im Hintergrund die von 
Chausseebäumen eingefasste Auerbacher Straße
Repro: Karl Effenberg; Sammlung: Stadtmuseum Lengenfeld

Der Dampfkessel für die Fa. Baumgärtel, angefertigt von der Fa. 
Weichelt & Wackwitz, Dampfkesselfabrik in Neumark i. Sa., trifft 
ein.
Repro: Karl Effenberg; Sammlung: Stadtmuseum Lengenfeld

Fortsetzung folgt
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Corona – Lernaufgabe für alle

Ein bisher unvorstellbares Szenario. Ein Vergleich drängt sich auf: 
Wie ein fahrender Zug, bei dem die Notbremse gezogen wurde. 
Halt auf freier Strecke. Alle Passagiere müssen raus. Unsicherheit 
macht sich breit. Wie wird das jetzt weitergehen? Und außerdem, 
wertvolle Gepäckstücke blieben auf der Strecke:  Klassenfahr-
ten, Abschlussfahrt Klasse 10, Familienvolleyball und vieles, vie-
les mehr, sämtliche schulische Veranstaltungen entfallen …
Was den Schülerinnen und Schülern vielleicht zunächst wie ein 
Abenteuer oder unerwartete Ferien vorkommt, stellt zunächst 
das Lehrerkollegium vor eine große Herausforderung. Schul-
freie Zeit heißt Lernzeit … ja wie denn bloß? Bis dato eher selten 
genutzte Worte kommen ins Spiel: Krisenstab, Telefon- und Vi-
deokonferenzen, Kommunikation per Chat oder E-mail und Auf-
gabenstellung über Lernsax. Und es kam der erste Lernerfolg. 
Es funktioniert. Auch wenn in den ersten Tagen nach der Schul-
schließung die Telefone heiß liefen, schnell haben sich Lehrer und 
Schüler auf diese neue Lehr- und Lernmethode eingestellt. Gro-
ßes Kompliment!
Trotzdem, das selbstständige Lernen zu Hause kann den regu-
lären Schulunterricht nicht ersetzen. Viele Eltern im Homeoffice 
haben parallel ihren Kindern Hilfestellung beim Lernen gegeben. 
Eine Leistung, die hohe Anerkennung und ein großes Danke-
schön verdient! Für viele Eltern blieben trotzdem Sorgen: Leis-
tungsbewertung? Prüfungsvorbereitung? Prüfungen? … Keinem 
Schüler sollen Nachteile entstehen.
Auch die Osterferien sind leider auf der Strecke geblieben. Keine 
Reise, kein Besuch im Vergnügungspark und kein Besuch bei 
den Verwandten. Und nochmal kommen nicht so oft genutzte 
Worte ins Spiel: Hilfsbereitschaft, Solidarität und Verantwortung. 
Auch diese Prüfung haben wir bestanden und das wirklich große 
Ziel wurde erreicht: Die meisten von uns sind gesund geblieben!
Am 22.04.2020 konnten wir die Schultüren für die Abschluss-
klassen zur Prüfungsvorbereitung öffnen. Alle Lehrerinnen und 
Lehrer bemühen sich, die Schüler bestmöglich auf die bevorste-
henden Prüfungen und den Schulabschluss vorzubereiten. Es 
ist wichtig, dass die Schulabgänger ihre weitere Planung, sei es 
weiterführende Schule oder Lehrausbildung, einhalten können. 
Profitiert vom leeren Schulhaus während der Schulschließung ha-
ben die Bauarbeiter, die nun bei ihren Arbeiten im Dachgeschoss 
keine Rücksicht auf den Unterrichtsbetrieb nehmen mussten.
Trockenbau, Elektrik, Lichtelemente, Fliesenleger, Maler … ein 
ständiges Kommen und Gehen. 
Wir wollten vor Abschluss der Bauarbeiten viele Gäste zum 1. 
Dachboden-Event im Baustellen-Flair einladen – aber leider – 
Corona.
Nun, da wird es eben eine tolle Eröffnungsfeier geben, auch hier 
gilt, aufgeschoben ist nicht aufgehoben! 
Text und Foto: Christina Fritz

C.H.Müller – 151 Jahre Firmenge-
schichte in Reichenbach im Vogtland 
Diese Worte waren der Startschuss für eine sehr informative Ver-
anstaltung für fünfzehn Schüler-/innen der Klassen 7 im Rahmen 
des WTH-Unterrichtes zum Thema „Technische Textilien“.
C.H. Müller – ein Traditionsunternehmen, das nicht nur techni-
sche Textilien herstellt, sondern auch Verbundmaterialien aus Le-
der und Kunststoff. Produziert, zugeschnitten und konfektioniert 
werden diese Materialien in einem modernen Werk im Gewer-
begebiet „Kaltes Feld“ in Reichenbach. Die Produkte der Firma 
C.H. Müller sind weltweit gefragt, vor allem in der Automobil- und 
Flugzeugbranche.

Herr Uhlig, der Personalleiter, stellte uns die Firma mit ihrer lang-
jährigen Geschichte vor und erklärte uns die Entwicklung vom 
digital erstellten Schnittmuster bis hin zu fertigen Sitzbezügen. 
Welche Techniken kommen zum Einsatz, welche Berufe kann 
man hier erlernen, welche Perspektiven gibt es hier für junge 
Menschen und auch die Frage, ob man hier ein Praktikum oder 
Ferienarbeit absolvieren kann, interessierte unsere Siebtklässler.
Beim anschließenden Betriebsrundgang erhielten die Schüler-/
innen einen Einblick in die verschiedenen Produktionsbereiche. 
So konnten sie zum Beispiel den Nähytechnikern über die Schul-
tern schauen, die an hochmodernen Nähautomaten arbeiten.
Ein interessanter Besuch mit einem ganz besonderen Einblick in 
ein Kooperationsunternehmen unserer Schule. Vielen Dank! 

Text: Ute Prielipp, Foto: Joachim Oelschlägel

Wir hatten Glück!

Bei der Belegschaft des VW-Konzerns Sachsen gibt es eine 
schöne Tradition. Der Cent-Betrag, der nach dem Komma auf 
der Gehaltsabrechnung steht, wird von den Mitarbeitern für sozi-
ale Zwecke gespendet. Im Laufe eines Jahres kommt dabei eine 
stolze Summe zusammen.
Die Mutti eines Schülers der 5. Klasse, Frau Faust, hat uns auf 
diese Aktion aufmerksam gemacht. Und so haben wir uns be-
worben. Wir konnten den Betriebsrat von VW in Zwickau über-
zeugen, dass die Anschaffung der beiden Wasserspender für 
unsere Schüler im Rahmen des Projektes „Gesundes Schulfrüh-
stück“ ein wichtiger Beitrag zur richtigen Ernährung sind und ei-
nen finanziellen Zuschuss verdient.
Unsere Schulleiterin konnte am 13.03.2020 aus den Händen der 
VW-Werker einen Scheck in Höhe von 600,00 E in Empfang neh-
men. Eine ganz tolle Sache! 
Dafür bedanken wir uns ganz herzlich. 
Die Schülerinnen und Schüler der Oberschule G.E. Lessing in 
Lengenfeld.
Text/Bild: Christina Fritz

Oberschule G.E. Lessing Lengenfeld

Kleingarten abzugeben:
Kleingartenanlage „West“ Lengenfeld

Schöne Laube, Wasser- und 
Stromanschluss sind vorhanden.

Telefon 0160 / 95779066
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             Inhaber Anett Schmalz 

 Friseur ohne Vorbestellung 
          Kosmetik & Fußpflege mit Termin 

Bahnhofstraße 33, 08485 Lengenfeld, Tel.:037606/2580 
 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  
Montag geschlossen, Di/Mi/Do/Fr 9:00—18:00 Uhr 

Samstag 8:00—12:00 Uhr 
 

Unser Kosmetikstudio bietet Ihnen eine 

Kosmetikgrundbehandlung 
ab 22 Euro 

Augenbrauen + Wimpern 
färben + zupfen komplett 10 Euro 

Fußpflege 
inklusive Fußbad, Nägelschneiden,  

Hornhaut entfernen & Massage 

Neu! French Pediküre 

KIRCHENNACHRICHTEN

Ev.-Lutherisches Kirchspiel 
Lengenfeld-Plohn-Röthenbach

Aufgrund der aktuellen Lage betreffs Corona-Pandemie müssen 
wir einige Gottesdienste und Veranstaltungen im Juni anders 
als geplant gestalten. So entfällt voraussichtlich das für den 14. 
Juni vorgesehene Gemeindefest und auch der Gottesdienst in 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft mit gemeinsamen Mittag-
essen kann nicht stattfinden.   
Nach derzeitigem Stand können folgende Gottesdienste unter 
Einhaltung der vorgegebenen Hygieneregeln (z.B. Mindestab-
stand) gefeiert werden.
Unter Vorbehalt:
G O T T E S D I E N S T E 
31. Mai · Pfingstsonntag
  9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst 
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst, Kindergottesdienst
1. Juni · Pfingstmontag
  9.30 Uhr Plohn: Gottesdienst 
7. Juni · Trinitatis 
  9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst
14. Juni · 1. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Plohn: Gottesdienst 
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst
21. Juni · 2. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst
24. Juni · Johannistag 
17.00 Uhr Röthenbach: Andacht in der Johanniskirche
18.00 Uhr Plohn: Andacht in der Marienkirche
19.00 Uhr Lengenfeld: Andacht in der Aegidiuskirche
28. Juni · 3. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Plohn: Gottesdienst 
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst
Gottesdienst im Seniorenzentrum Lengenfeld, Weststraße:
Mittwoch, 17. Juni, 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwaltung
Montag + Freitag            9.00 -12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  9.00 -12.00 Uhr und 15.00 -18.00 Uhr
Kirchplatz 2, Tel.: 037606 2617

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Waldkirchen - Irfersgrün
Pfingstmontag, 01.06.2020, 09:30 Uhr Gottesdienst in Wald-
kirchen 
Sonntag, 07.06.2020, 10:00 Uhr Gottesdienst in Irfersgrün
Sonntag, 14.06.2020, 17:00 Uhr Gottesdienst in Waldkirchen
Sonntag, 21.06.2020, 17:00 Uhr Gottesdienst in Irfersgrün
Mittwoch, 24.06.2020, 18:00 Uhr Johannistagandacht Friedhof 
Irfersgrün
19:30 Uhr Johannistagandacht Kirche Waldkirchen
Sonntag, 28.06.2020, 10:00 Uhr Gottesdienst in Irfersgrün
Unter der Voraussetzung, dass keine verschärften Maß-
nahmen ergriffen werden.

Kath. Gemeinde „St. Heinrich” Lengenfeld
Gottesdienste sind unter Beachtung der hygienischen Vorgaben 
und Abstandsregelungen möglich.
In der Regel ist die Heilige Messe in Lengenfeld an den Sonn-
abenden um 17.00 Uhr in der Kath. Kirche, Lutherstraße 15.
Weitere aktuelle Informationen erfahren Sie über unsere Home-
page www.st-marien-reichenbach.de

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lengenfeld, Engelgasse 6

Onlinegottesdienst: 
jeden Sonntag 10.30 Uhr
KidsClub LiveShow: 
freitags 16.00 Uhr

beides zu finden unter www.efgle.live 

Ev.-Luth. Kirche Treuen
Weißensand

Unter Vorbehalt:
Dienstag, 02., 16. und 30.06., 19.00 Uhr Bibelstunde

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld                   
Plohner Weg 7
Unter Vorbehalt:
GOTTESDIENSTE
7. Juni, Trinitatisfest: 9.30 Uhr Festgottesdienst
14. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis: 9.30 Uhr Gottesdienst mit Christenlehre
21. Juni,2. Sonntag nach Trinitatis: 9.30 Uhr Predigtgottesdienst
28. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis: 9.30 Uhr Predigtgottesdienst
Tägliche Andachten und wöchentliche Predigten für zu Hause 
finden sie unter www.elfk.de/lengenfeld.
Unverbindliche Informations-Glaubens-Kurse sind jederzeit 
nach Absprache möglich.
Telefon Pfarramt: 037606 964516 oder 01577 1598557

Öffnungszeiten:

Mo-Fr 09:00-17:00 Uhr

Sa 09:00-12:00 Uhr

 (03 76 06) 8 61 96

Angebote   

Insektenspray                                  1,89 T

Türfliegengitter, magnetisch                  6.99 T

Fliegengitter                                     1,99 T

Spielbälle, verschiedene                  ab 2,79 T

Duftteelichter                              ab 3,49 T

Große Auswahl an Pflanztöpfen, Blumenkästen 
und alles für den Gartenbedarf. 

Verstalter: “Wir Pechtelsgrüner“

Organisationskomitee
DJSV Pechtelsgrün e.V.

Ortsvorstand
Feuerwehr

Sommerfest Pechtelsgrün ABGESAGT!
Aufgrund der aktuellen Corona Situation 
müssen wir euch leider mitteilen, dass unser 
Sommerfest vom 3. - 5. Juli nicht stattfinden 
wird. Wir freuen uns aber schon darauf, mit 
Euch das Sommerfest im Jahr 2022 wieder 
gebührend feiern zu können!
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WOHNUNGSANGEBOTE                              
 

Straße Nr.  Zim. 
Heizung 
Energie Wfl. 

      

Rosenplatz 2 EG 4 
 

V/155/Gas 97,7 

Rosenplatz 2 2.OG links 3 
 

V/155/Gas 81,5 

Schönbacher 
Marktsteig 28 1.OG rechts 2 

 
V/138/Gas 42,0 

Erich-Mühsam-Str. 46 1.OG rechts 2 
 

V/126/Gas 42,0 

Hans-Beimler-Str. 8 3.OG rechts mit Balkon 3 
 

V/105/Gas 59,7 

Rosenstraße 40 1.OG / EG mit Garten 2 
 

V/137/Gas 41,9 
Weitere Wohnungen werden demnächst nach Sanierung bezugsfertig. Fragen Sie bei uns nach. 




   

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 
 

Gartenstadt e.G. 

Reichenbach   Tel. 13912                   
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

ung 

er 

Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen 

und Beiträge für Nummer 354 ist der 
8. Juni 2020.

an:   lengenfelder-anzeiger@druckerei-rau.de

oder        DruckereiRau@t-online.de

Unsere Leistungen für Sie:

• Baumfällungen, Rückschnitte, Totholzentfernung, 
• Sturmschädenbeseitigung, Seilklettertechnik, 
• Wurzelstock fräsen und häckseln

Spezialbaumfällung

Rosario Roth

Mobil 01523 6816291

E-Mail rosarioroth@gmx.de

Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.
Vorstand: Dr. Erich Riedel
Hauptstraße 3

VEREINSNACHRICHTEN

Der Kulturbund hat auch im Juni coronabedingt noch keine 
Veranstaltungen geplant. AG`s, die mit wenigen Mitgliedern 
ihre Aktivitäten beginnen wollen, sprechen sich bitte unter-
einander persönlich ab.
Wir hoffen, dass es bald wieder die Normalität geben wird 
und wir alle den uns lieb gewordenen Freizeitbeschäftigun-
gen nachgehen und vor allem persönlich Menschen treffen 
können.
In diesem Sinne bleibt alle weiterhin gesund bis auf bald im 
Kulturbund!

Für alle anderen Vereine 
gilt auch, dass das öffentliche Leben eingeschränkt ist.
Nahezu alle Veranstaltungen sind derzeit gemäß Sächsi-
scher Corona-Schutz-Verordnung – SächsCoronaSchVO 
vom 17.04.2020 ausgesetzt.
Sollten Sie Fragen zu den einzelnen Veranstaltungen haben, 
so wenden Sie sich bitte direkt an die Veranstalter.

Zwischen Homeoffice und Homeschooling

FAMILIENALLTAG IN DER KRISE
Telefon für Kinder, Jugendliche und Eltern
Die Corona-Pandemie stellt eine besondere Herausforderung 
für die Familie dar. Die Bewegungsfreiheit ist erheblich einge-
schränkt. Eltern müssen zu Hause arbeiten und betreuen ihre 
Kinder, die sonst in Schulen oder Kitas sind. Kinder und Jugend-
liche vermissen die sozialen Kontakte mit Gleichaltrigen. Eine Be-
lastungsprobe für die gesamte Familie!
Eltern, die nun im Home-Office sind, müssen den Haushalt, 
die Kinderbetreuung bzw. den häuslichen Unterricht u.v.m. be-
wältigen. All das einhergehend mit Ängsten um die Gesundheit 
der Familie, drohenden finanziellen Sorgen, Unsicherheiten, die 
schnell zur Ratlosigkeit werden können.
Es ist für alle eine herausfordernde Lebenssituation. Manchmal 
braucht es schnelle Unterstützung ohne auf lang vereinbarte 
Termine warten zu müssen. Deshalb hilft oft ein fachliches Ge-
spräch, um ein brandaktuelles Problem zu besprechen bzw. viel-
leicht eine kurzfristige Lösung zu finden oder auch manchmal nur 
laut zu denken.
Es ist wichtig, dass Eltern und Kinder wissen, wo sie in Notla-
gen Hilfe bekommen können. Familienberatungsstellen sind bei 
diesen Anliegen wichtige Anlaufstellen. Gespräche finden zurzeit 
fast ausschließlich telefonisch statt.
Der Unterschied zu konventionellen Sorgentelefonen ist der, 
dass jede Familie einen Berater oder eine Beraterin hat, mit dem 
oder der dann auch weitergehenden Gesprächstermine verein-
bart werden können. So ist eine Begleitung der Person oder 
der Familie über einen längeren 
Zeitraum möglich. Der Berater 
unterstützt einen Veränderungs-
prozess bzw. kann helfen, eine 
Krise zu bewältigen.
Tabea Waldmann
Fachbereichsleiterin allgemeine 
Beratungsstellen
Kontakt:
Diakonisches 
Beratungszentrum Vogtland
Familienberatungsstelle
Klingenthal: 037467/59920
Auerbach: 03744/831260
Plauen: 03741/280590

Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß
    • Fenster, Türen & Wintergärten
    • Fußbodengestaltung
    • Wand- & Deckenverkleidung
    • Einbaumöbel nach Maß

Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen
 Fon:   037606 / 82 93 52
 Fax:   037606 / 82 93 53
 Funk: 0173 / 201 30 26
  hpwohnbau-reichenbach@web.de
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Präventionskurse 

Pilates

Kinesiologisches  

Tapen

Hausbesuche

Alle Kassen 

und privat

praxis für therapie
nicole brückner

praxis für ergotherapie

nicole brückner

poststraße 33

08485 lengenfeld

telefon  03 76 06 . 96 41 52

mobil  01 52 . 28 76 08 21

• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485 Lengenfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Tyczka-Flüssiggashändler 
Flaschen 3-11 kg, Staplergas + 

Verleih & Verkauf von Zubehör

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung
sämtliche Malerarbeiten - Fassadengestaltung

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

LANGNER
D

CC
H

• Gerüst
• Dach
• Dachklempner-
   arbeiten
• Zeltverleih

Dachdeckermeister Jens Langner
Hauptstraße 9d - 08485 Schönbrunn

Tel./Fax: 03 76 06 / 3 67 20
Mobil 01 70 / 2 97 81 41

            Neubau

          Um- und Ausbau

       Altbausanierung

    Wärmedämmung

Fassaden und Putze

Bauunternehmen
H. Günnel

Dorfstraße 34 · 08485 Lengenfeld 
OT Wolfspfütz

Tel. (03 76 06)   3 54 28
Fax (03 76 06) 95 95 69
Mobil (01 60) 98 37 44 46

PARTYSERVICE !!!

Lieferservice!
Bestellen Sie telefonisch oder per E-Mail.

Wir liefern direkt vor Ihre Tür!
- Kauf auf Rechnung möglich. -

Inhaber Ivonne Ludwig

Telefon: 037606.98991
Mobil: 0173.3937846

Hauptstraße 6 · 08485 Lengenfeld
www.aw-ludwig-bestattungen.de

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar.


